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St.-Claren-Kirche in Blekendorf erhält 840.000 Euro vom Bund für 

drängende Sanierungsarbeiten! 

(Im Anhang finden Sie ein Foto zur freien Verwendung) 

 

In seiner heutigen Sitzung hat der Haushaltsauschuss des Deutschen 

Bundestages Fördergelder in Höhe von fast 50 Mio. Euro für bundesweit 162 

Projekte im Rahmen des zwölften Denkmalschutz-Sonderprogramms für 2023 

beschlossen. Erneut war die Konkurrenz um die begehrten Fördergelder enorm, 

weswegen nur jeder 4. Antrag bewilligt werden konnte: Es lagen bundesweit 535 

Projektanträge mit einem Gesamtvolumen von rund 203 Mio. Euro vor. Bettina 

Hagedorn, SPD-Bundestagsabgeordnete aus Ostholstein und stellvertretende 

Haushaltsausschussvorsitzende in Berlin freut sich, dass die St.-Claren Kirche 

in Blekendorf, die sie im August 2017 zur Begutachtung der damals schon 

gravierenden Schäden besichtigt hatte, nun endlich mit 840.000 Euro eine 

besonders hohe Förderung aus Berlin erhält:  

„Meine Heimat endet nicht an den Grenzen meines Wahlkreises – insofern 

habe ich mich als Mitglied im Haushaltsausschuss auch schon immer für 

überzeugende Projekte eingesetzt, die u.a. im Kreis Plön liegen. So konnte 

ich bereits im vergangenen Jahr für die Marienkirche in Kirchnüchel eine 

Bundesförderung von 270.000 Euro für einen 2. Sanierungsabschnitt 

erwirken, und es freut mich umso mehr, dass ich Pastorin Anja Haustein 

und ihre Kirchengemeinde nun erneut beglückwünschen kann zu den 

heute bewilligten Fördermitteln in Höhe von 840.000 Euro für die 

Sanierung der St.-Claren-Kirche in Blekendorf. Diese wunderschöne 

Feldsteinkirche im frühgotischen Stil von 1227 mit ihrem markanten 56 m 
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hohen Kirchturm habe ich am 14. August 2017 erstmalig besucht, und 

schon damals besorgte uns die Statik des Kirchturms sowie gravierende 

Schäden am Dachstuhl sowie an Teilen des Mauerwerks. Die damals noch 

auf insgesamt 500.000 Euro geschätzten Sanierungskosten, haben sich 

inzwischen auf fast 1,7 Mio. Euro mehr als verdreifacht und sind natürlich 

für die Kirchengemeinde nicht ohne massive Zuschüsse zu ‚stemmen‘. 

Darum bin ich besonders froh, dass der Haushaltsausschuss heute mit 

840.000 Euro eine 50-prozentige Bezuschussung durch den Bund 

beschlossen hat, und die seit langem geplanten Arbeiten zur Sanierung 

der Holzkonstruktion des Kirchendachs, der Tragkonstruktion im unteren 

Bereich des Turmhelmes sowie die Sanierungsarbeiten am Mauerwerk der 

Kirche endlich beginnen können. Die St.-Claren-Kirche in Blekendorf hat 

nicht nur wegen der außerordentlichen Höhe ihres Kirchturms eine große 

Strahlkraft innerhalb der Region. Wenn 2027 die 800-Jahr-Feier der Kirche 

ansteht, wäre es besonders schon, wenn sie in neuem Glanz erstrahlen 

könnte. Ich wünsche der Kirchengemeinde, den Architekten und 

Handwerksfirmen viel Erfolg bei der Sanierung und freue mich schon 

heute auf die Einweihung!“ 

 

 


